
Eu!niy CHEVKENOV
wurde am 8. März 1971 in Plovdiv, Bulgarien, als Sohn einer bekannten Musiker-Familie geboren. 
Im Alter von 6 Jahren nahm er seinen ersten Violinunterricht  und mit 13 trat er erstmals als Solist 
mit einem Symphonieorchester auf. Nachdem er schon mit 18 in seiner Heimat die Ersten Preise 
bei dem “Nationalen Violinwettbewerb” und dem “Nationalen Kammermusikwettbewerb“ 
gewonnen hatte, folgten weitere internationale Preise und Auszeichnungen, unter anderem von 
der Alban-Berg-Gesellschaft Wien, vom Österreichischen Kulturministerium, von der C. von 
Ziehrer-Stiftung, „Stefanie Hohl“ Wettbewerbs, das Ehrendiplom der Staatlichen Agentur für 
Bulgaren im Ausland, das Goldene Zeichen der Stadt Veria - Griechenland...

Chevkenov studierte bei namhaften Professoren in Bulgarien, USA und Österreich (Dankova, 
Popova, Stankoff, Kryssa, Sivo, Schubert, Staar) und erhielt Magister Titeln von der 
Musikakademie – Sofia (Konzertfach und Pädagogik) und von der Universität für Musik und 
darstellende Kunst – Wien (Konzertfach). Während seines Studiums spielte er jahrelang im 
Orchester der Wiener Philharmoniker, mit denen er an den Salzburger Festspielen, sowie an 
mehreren Plattenaufnahmen und Auslandsreisen teilnahm.

Im Jahr 2000 wurde ihm für seine außerordentlichen Leistungen im Bereich der Musik von 
der Österreichischen Regierung die Österreichische Ehrenstaatsbürgerschaft verliehen. In 
seiner Karriere spielte er bisher in genau 33 Ländern (USA, Japan, China, Mexiko, in mehreren 
Ländern Europas), darunter in Sälen wie Carnegy Hall New York, Musikverein und 
Konzerthaus Wien, Metropolitan Arts Center Tokio, Osaka Symphony Hall, Bellas Artes 
Mexico City...

1999 nahm er „Die Vier Jahreszeiten“ von A. Vivaldi für die Plattenfirma „Grammola“-Wien auf, 
im Dezember 2002 wurde seine Solo-CD „Recital“ in Salzburg produziert, 2005 folgte die Solo-CD 
„Eugenius“ bei „Kalrec“ in Wien. 1997-2001 unterrichtete er an der Jugend-
Sommermusikakademie im Wiener Theresianum und im September 2000 wurde er zum Professor 
einer Violinklasse am Wiener Gustav-Mahler-Konservatorium ernannt, wo er seitdem durchgehend 
unterrichtet. Chevkenov war außerdem Professor bei Meisterklassen in den USA, Japan, China, 
Mexiko, Bulgarien und Griechenland. 2006 war er Jury-Mitglied beim Internationalen „Schubert 
Wettbewerb“ in Russe, 2007 beim Internationalen “D. Petkov-Wettbewerb“ in Plovdiv.

2002 gründete er das „Ensemble Concertante Wien“ und feierte als dessen Künstlerischen Leiter, 
Dirigent und Solist internationale Erfolge – von Europa bis in die USA und sogar in China, wo das 
Ensemble die Eröffnung des Johann-Strauss-Denkmals in Peking musikalisch begleitete. Im 2006 
und 2007 übernahm die Nationalratspräsidentin Österreichs Barbara Prammer die Patronage über 
das Ensemble.

Eugeniy Chevkenov ist Gründungsmitglied des Europa Kulturvereins Wien und seit Mai 2008 auch 
Vorsitzender dieser Organisation.


